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Joh 17,21: „Alle sollen eins sein ... .“  

2.  Vatikanisches  Konzil,  Ökumenismusdekret  2.5: 
„Die Sorge um die Wiederherstellung der Einheit ist 
Sache der ganzen Kirche, sowohl der Gläubigen wie 
auch der Hirten, und geht einen jeden an, je nach 
seiner  Fähigkeit,  sowohl  in  seinem  täglichen 
christlichen Leben wie auch bei  theologischen und 
historischen Untersuchungen.“

Die folgenden  Aufgaben hatte der Sachausschusses 
Ökumene des Diözesanrats der Katholiken. Er wurde 
zusammen mit dem Diözesanrat am 15.11.2005 vom 
Bischof von Regensburg aufgelöst:

• Beobachtung und Förderung aller Aktivitäten zur 
Ökumene in der Diözese und darüber hinaus. 

• Unterstützung der Ökumeneausschüsse und 
-beauftragten in der Diözese in 
Pfarrgemeinderäten und Dekanatsräten.  

• Veranstaltung von alljährlichen Studientagen für 
 die Ökumenebeauftragten und 
Ökumeneausschüsse der Pfarrgemeinden. 

• Bewertung und Begleitung der Beschlüsse des 
Diözesanforums in Bezug auf ihre Umsetzung 
und gegebenenfalls Initiativen dazu. 

• Zusammenarbeit mit der bischöflichen 
Kommission für Ökumene. 

Mit  bescheidenen  Mitteln  versucht  die 
Laienverantwortung  Regensburg  e.V.,  eine 
Vereinigung nach can. 215 des Kirchenrechts CIC, 
den  durch  die  Auflösung  entstandenen  Defiziten 
entgegenzuwirken. 

Homepage:
http://www.laienverantwortung-regensburg.de

Kontakt: 

• Prof. Dr. Johannes Grabmeier, Köckstr.1, 
94469 Deggendorf, Tel. 0991-2979-584, 
Fax: 01803-5518-17747,
Email: johannes.grabmeier@laienverantwortung-
regensburg.de.

 
Laienverantwortung Regensburg e.V.

eine Vereinigung von Gläubigen nach c. 215 CIC

Einladung zum Studientag

„Eucharistie und Abendmahl – auf 
dem Weg zum Ökumenischen 
Kirchentag 2010 in München“

Referent:

Prof. Dr. Friedhelm Hengsbach SJ, 
Frankfurt

em.  Professor  für  christliche  Gesell-
schaftsethik  an  der  Philosophisch-Theolo-
gischen  Hochschule  Sankt  Georgen  und 
Leiter  des  Oswald  von  Nell-Breuning-
Instituts. 

Samstag, 02.06.2007, 09:30-13:00

Bildungszentrum Alumneum
Am Ölberg 2, 93047 Regensburg 
Regensburg

An: 
• Vorsitzende, Sprecherinnen und 

Sprecher von Pfarrgemeinderäten.
• Ökumenebeauftragte in Verbänden, 

Pfarrgemeinden und Dekanaten,
• Vorsitzende von Sachausschüssen 

Ökumene in Pfarrgemeinderäten,
• Ökumeneinteressierte.

http://www.laienverantwortung-regensburg.de/
mailto:johannes@grabmeier.net
mailto:johannes@grabmeier.net


Sehr geehrte Damen und Herren,

im Mai 2003 fand der erste Ökumenische Kirchentag 
in Berlin statt. Das war die erste Veranstaltung ihrer 
Art seit den den Ereignissen der Reformation im 16. 
Jahrhundert.  Viele  Menschen  hatten  mit  diesem 
Ereignis  auch  die  Hoffnung verbunden,  dass  nach 
der  jahrhundertelangen  Trennung  am  Tisch  des 
Herrn  Schritte  in  dieser  Hinsicht  sich  entwickeln 
könnten.  Der  anfängliche  Optimismus  ist  dann 
schnell  der  Erkenntnis  gewichen,  dass  die 
restriktiveren Posititionen, die katholischerseits sehr 
stark  mit  der  Verbindung  von  Abendmahl  und 
Eucharistie  mit  dem  Amtsverständnis  zu  erklären 
sind, nachwievor im Vordergrund gehalten werden. 

Am Rande des Kirchentags kam es dennoch zu zwei 
Gottesdiensten, einmal im katholischen Ritus, einmal 
im  evangelischen  Ritus,  bei  denen  jeweils  alle 
anwesenden  Gläubigen  als  Zeichen  der 
Gastfreundschaft  eingeladen  worden  waren.  Die 
beteiligten  katholischen  Priester  wurden 
anschließend  strengstens  von  ihren  Bischöfen 
gemaßregelt.    

Themen und Fragestellungen

● Hintergründe der  Situation  und eigentliche 
Ursachen der Realität

● Bereits  erfolgte  theologische  Überwindung 
der gegenseitigen Vorwürfe

● Perspektiven  in  Hinblick  auf  den  II. 
Ökumenischen Kirchentag 

Beim Studientag sollen diese Punkte angesprochen 
und vertieft werden.  Auch die jüngst in Regensburg 
angeregte  Segensbitten  bei  Abendmahl  und 
Eucharistiefeier beim Besuch von Mitgliedern andere 
Konfessionen werden ins rechte Licht gerückt.  Auch 
soll  Raum  gegebenen  werden  für  persönliche 
Eindrücke, Erfahrungen und Bedeutung von und mit 
Eucharistie und Abendmahl, Christi Gegenwart und 
Wandlung.  Dazu  werden  wir  einige  Christen  und 
Christinnen  verschiedener  Konfessionen  zu  Wort 
kommen  lassen.  Falls  zeitlich  möglich  soll  in 
Arbeitsgruppen das Gehörte vertieft werden.

Prof.  Dr.  Friedhelm  Hengsbach  SJ,  emeritierter 
Professor  für  christliche  Gesellschaftsethik  an  der 
Philosophisch-Theologischen  Hochschule  Sankt 
Georgen  in  Frankfurt  und  Leiter  des  Oswald  von 
Nell-Breuning-Instituts hat sich neben seinen vielen 

sozialethischen Untersuchungen auch besonders mit 
den  Fragen  Abendmahl  und  Eucharistie  sowie 
ökumenische  Gastfreundschaft  auseinandergesetzt. 
Bei  einem  regionalen  Katholikentag  im  Erzbistum 
Freiburg hat er zu diesem Thema bereits im Vorfeld 
des I. Ökumenischen Kirchentags referiert. 

Organisatorisches

Bitte melden Sie sich und weitere Teilnehmer mittels 
der  anhängenden  Anmeldung  bis  spätestens 
Donnerstag,  den 31.05.2007 an. Sie können uns die 
Anmeldung auch faxen oder per E-mail senden. Wir 
freuen uns auf Ihre Beteiligung!  Für den Studientag 
werden  keine  Teilnahmegebühren  erhoben.  Zur 
Finanzierung dieser und anderer Aktivitäten erbitten 
wir  jedoch einen kleinen Beitrag als  Spende.  Falls 
Ihrerseits  Interesse  an  weiterführender  Begegnung 
und  Vertiefung  beim  gemeinsamen  Mittagessen 
besteht, bitten wir um Mitteilung, damit wir genügend 
Plätze in einem Restaurant reservieren können.

Sollten Sie nicht teilnehmen können, so geben Sie 
bitte  diese Einladung an andere Interessierte  Ihres 
Gremiums  oder  Ihrer  Gemeinde  weiter. 
Selbstverständlich  können  Sie  auch  interessierte 
Mitchristen  Ihrer  Evangelischen  Gemeinde  vor  Ort 
oder Christen aus anderen christlichen Kirchen mit 
einladen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Prof. Dr. Johannes Grabmeier
Vorsitzender Laienverantwortung Regensburg e.V.
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